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1. Rechnungslegungsgrundsätze, Grundsätze zur Bilanzierung und Bewertung 
 
 
Rechnungslegungsgrundsätze 
 
Die Rechnungslegung ist in Übereinstimmung mit dem Gesetz über den Finanzhaushalt des Kantons Graubünden (Finanzhaushaltsgesetz, FHG, BR 
710.100) sowie der Finanzhaushaltsverordnung für die Gemeinden (FHVG, BR 710.200) erfolgt. Sie zeigt ein Bild des Finanzhaushaltes, welches der 
tatsächlichen Vermögens-, Finanz- und Ertragslage entspricht (true and fair view). 
 
 
Grundsätze zur Bilanzierung und Bewertung 
 
Das Finanzvermögen umfasst jene Vermögenswerte, die ohne Beeinträchtigung der Erfüllung öffentlicher Aufgaben veräussert werden können (Art. 2 
Abs. 1 FHG). Es wird per Bilanzstichtag nach kaufmännischen Grundsätzen bewertet. Ausgenommen sind Grundstücke und Gebäude, deren Bewer-
tung mindestens alle 10 Jahre erfolgt (Art. 26 FHG und Art. 20 FHVG). 
 
Das Verwaltungsvermögen umfasst jene Vermögenswerte, die unmittelbar und auf längere Zeit der Erfüllung öffentlicher Aufgaben dienen (Art. 2 
Abs. 2 FHG). Vermögenswerte des Verwaltungsvermögens werden bilanziert, wenn sie über mehrere Jahre genutzt werden können und die für die 
Gemeinde geltende Aktivierungsgrenze übersteigen (Art. 12 FHVG). Das Verwaltungsvermögen wird zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten bi-
lanziert. Sind keine Kosten entstanden, wird es zum Marktwert bilanziert. Das Verwaltungsvermögen, das durch Nutzung einem Wertverzehr unter-
liegt, wird ordentlich je Anlagekategorie nach der angenommenen Nutzungsdauer linear abgeschrieben. Ist bei einer Position des Verwaltungsver-
mögens eine dauerhafte und die ordentliche Nutzung übersteigende Wertminderung absehbar, wird deren Buchwert berichtigt (Art. 27 Abs. 4 FHG). 
Darlehen, Beteiligungen und Grundstücke werden nicht abgeschrieben, solange keine Wertminderung eintritt. 
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2. Eigenkapitalnachweis 
 

Das Eigenkapital wird mit dem HRM2 kontenplanmässig detaillierter dargestellt, was die Transparenz erhöht. Der Eigenkapitalnachweis zeigt 
die Ursachen der Veränderung des Eigenkapitals detailliert auf. 

Bezeichnung Stand 01.01.2024 Stand 31.12.2024 Veränderung Grund der Veränderung

Verpflichtungen, bzw. Vorschüsse gegenüber SF 6’355’524 6’570’374 214’850

Spezialfinanzierungen:
Entnahme Wasserversorgung CHF -96'186
Entnahme Abwasserbeseitigung CHF -171'134
Einlage Abfallwirtschaft CHF 5'121
Einlage EW Netz CHF 322'518
Entnahme EW Energie CHF -94'861

Anschlussgebühren:
Wasserversorgung CHF 90'365
Abwasserbeseitigung CHF 150'608
Elektrizitätswerk Netz CHF 8'420

Fonds, Legate und Stiftungen 563’541 562’902 -639

Ersatzabgaben Parkplätze Alvaschein CHF 16'500
Fusionsbeitrag Neuregelung romanische Schule 
CHF -10'000
Kulturförderung Bürgergemeinde Alvaneu CHF -500
Planung/Erschliessung Vazerol Q4-6 CHF 63
Baulandgenossenschaft Brienz/B. CHF 208
Stiftung H. Bossi Tiefencastel CHF -6'910

Bilanzüberschuss / Bilanzfehlbetrag 19’914’556 19’520’744 -393’812 Aufwandüberschuss 2024

Total Eigenkapital 26’833’622 26’654’020 -179’602
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3. Rückstellungsspiegel 
 

Die Rückstellungen (vgl. Art. 14 FHVG) werden im Fremdkapital bilanziert. Es wird unterschieden zwischen kurz- und langfristigen Rückstellungen 
(Konto 205 und 208). Die Rückstellungen und deren Veränderungen sind im Rückstellungsspiegel aufzuführen und zu erläutern. Der Rückstellungs-
spiegel enthält insbesondere den Stand der einzelnen Rückstellungen und einen Kommentar dazu (vgl. Art. 14. Abs. 3 FHVG). 
 
Keine 
 
 
 
4. Beteiligungsspiegel 
 

Anstatt einer aufwendigen und schwierig zu interpretierenden Konsolidierung soll mit einer weitgehenden Offenlegung der Beteiligungen im Anhang 
zur Jahresrechnung die Transparenz verbessert werden. Der Beteiligungsspiegel enthält daher Darlehen und Beteiligungen des Verwaltungsvermö-
gens, die mit der öffentlichen Aufgabenerfüllung oder Interessenz im Zusammenhang stehen und Formen der interkommunalen Zusammenarbeit und 
die ausgelagerten Trägerschaften, an der die Gemeinde als Mitglied oder Trägerin beteiligt ist (vgl. Art. 25 Abs. 1 FHVG) 
 
Darlehen des Verwaltungsvermögens, die mit der öffentlichen Aufgabenerfüllung oder Interessenz im Zusammenhang stehen 
 
Keine 
 
  



   Seite 43 

 
 
 
 
Beteiligungen des Verwaltungsvermögens, die mit der öffentlichen Aufgabenerfüllung oder Interessenz im Zusammenhang stehen 
 
 
Konto Nr. Art Anzahl Nominalw ert Buchwert 31.12.2023

14540 Center da Sanadad Savognin SA Aktien 489 100 1
14550 Albula Netz AG Aktien 121 1’000 1
14550 Kieswerk Albula AG Aktien 142 500 1
14550 Albula-Landwasser Kraftwerke AG Aktien 2’669 100 1
14550 Repower AG Aktien 25 1 1
14550 Grischelectra AG Aktien 20 100 1
14550 Rhätische Bahn AG Aktien 1 500 1
14550 Bahnmuseum Albula AG Aktien 14 5 1

8 1
14550 Bivio Sportanlagen AG Aktien 5 500 1
14550 SBA Sportbahnen Bergün AG Aktien 10 50 1
14550 Skiliftgenossenschaft Alvaneu Anteilscheine 62 200 1

Total 11

Bezeichnung, Rechtsform
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Formen der interkommunalen Zusammenarbeit und die ausgelagerten Trägerschaften 

Name der Rechtsform der Tätigkeiten, erfüllte Wesentliche weitere
Organisation Organisation öffentliche Aufgaben Anteil der Gemeinde Miteigentümer 

Steuerallianz Albulatal Öffentl.-rechtl. Körpersch. Steueramt Gew innanteil Bergün Filisur, Lantsch/Lenz, Schmitten

Region Albula Öffentl.-rechtl. Körpersch. Geschäftsstelle Gemeindepräsidentenkonferenz Gemeinden der Region

Region Albula Kant. Gesetzgebung Betreibungs- und Konkursamt Gemeinden der Region

Region Albula Kant. Gesetzgebung Zivilstandsamt Gemeinden der Region

Grundbuchamt Albula Führung Grundbuch Bergün Filisur, Lantsch/Lenz, Schmitten, 
Surses

Feuerw ehrstützpunkt Albula Verband Feuerw ehr Davos Wiesen, Schmitten

ZRSA Zw eckgemeinschaft regionale 
Schiessanlage Albula

öffentl.-rechtl. Gemeinde- 
verbindung

Regionale Schiessanlage Kostenbeitrag pro Einw ohner Bergün Filisur, Lantsch/Lenz, Schmitten, 
Vaz/Obervaz 

Schulverband Vorderes Albulatal Verband Schulbetrieb Kindergarten, Primarschule Lantsch/Lenz

Schulverband Oberstufe Albulatal Verband Schulbetrieb Oberstufe Bergün Filisur, Lantsch/Lenz, Schmitten

Muikschule Grischun Central Öffentl.-rechtl. Körpersch. Musikunterricht Leistungsbeiträge Gemeinden der Region

Verein salto sociale, Nido del Lupo Verein Offene Jugendarbeit Gemeindebeiträge Bergün Filisur, Lantsch/Lenz

Spitalregion Thusis Stiftung Regionalspital Defizitbeiträge Diverse Gemeinden

Alters- und Pflegeheim Envia Gemeindeverband Alters- und Pflegeheim Leistungsbeitr. / Defizitanteil Bergün Filisur, Lantsch/Lenz, Schmitten

Spitex Albula/Churw alden Verein ambulante Krankenpflege Leistungsbeiträge Region Albula, Churw alden

Sozialamt Kanton Graubünden Kant. Gesetzgebung Familienergänzende Kinderbetreuung

Verein Kibe Laibella, Valbella Verein Betrieb Kinderkrippe Capriola, Surava Defizitgarantie Bergün Filisur, Schmitten

Regionaler Sozialdienst Thusis Kant. Gesetzgebung Sozial-, Sucht- und Flüchtlingsberatung Defizitanteil pro Einw ohner Gemeinden Einzugsgebiet

Region Albula Kant. Gesetzgebung Berufsbeistandschaft Gemeinden der Region

PostAuto AG, Region Albula AG, Öffentl.-rechtl. 
Körpersch.

Nacht-Shuttle, Bustaxi Vereinbarung Region Albula, Churw alden, Davos

Trinkw asserkraftw erk Rand Zw eckgemeinschaft Stromproduktion Gew innanteil Lantsch/Lenz

ARA Albula Zw eckgemeinschaft Abw asserbew irtschaftung Bergün Filisur, Schmitten

ARA Tiefencastel Zw eckgemeinschaft Abw asserbew irtschaftung Lantsch/Lenz

AVM Mittelbünden Verband Abfallbew irtschaftung

Tierkörpersammelstelle Zw eckverband Tierkörpersammelstelle Bergün Filisur, Lantsch/Lenz, Schmitten, 
Vaz/Obervaz 

Forst Albula Leistungsvereinbarung Bergün Filisur, Schmitten

Parc Ela Verein Förderung und Entw icklung Kostenbeitrag pro Einw ohner Bergün/Filisur, Lantsch/Lenz, Schmitten, 
Surses, Davos Wiesen

0 Allgemeine Verwaltung

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung

2 Bildung

7 Umw eltschutz und Raumordnung

8 Volkswirtschaft

6 Verkehr

3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche

4 Gesundheit

5 Soziale Sicherheit
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5. Gewährleistungsspiegel 
 

Im Gewährleistungsspiegel sind alle Tatbestände aufzuführen, aus denen sich in Zukunft eine wesentliche Verpflichtung ergeben kann (vgl. Art. 
25 Abs. 2 FHVG). Er umfasst insbesondere Eventualverbindlichkeiten, bei denen die Gemeinde zugunsten Dritter eine Verpflichtung eingeht 
(insbesondere Bürgschaften, Garantieverpflichtungen und Defizitgarantien), Leasingverbindlichkeiten und sonstige Sachverhalte mit Eventualcharak-
ter (Konventionalstrafen, Reuegelder), falls diese noch nicht als Rückstellungen verbucht wurden. Bei den Eventualverpflichtungen handelt es sich 
um Verpflichtungen der Gemeinde zugunsten Dritter, die vom Eintreten bestimmter Voraussetzungen abhängig sind. Kreditrechtlich 
stellt das Eingehen einer Eventualverpflichtung eine Ausgabe dar. Sie bedarf deshalb einer Ausgabenbewilligung durch die zuständige Instanz. 
Beispiele für Eventualverpflichtungen sind Bürgschaften (z. B. zugunsten eines Dorfladens), Defizitgarantien, Garantieverpflichtungen, Nachschuss-
pflicht bei Genossenschaften, Defizitverpflichtung gegenüber Pensionskasse. 
 
Keine 
 
 
 
6. Verzeichnis der grossen Beitragsempfänger 
 

In diesem Verzeichnis sind Beiträge an Gemeinwesen und Dritte (Artengliederung 363) aufzuführen, die aufgrund einer selber eingegangenen Ver-
pflichtung geleistet worden sind, keine angemessene Gegenleistung zur Folge haben, und die Gemeinde nicht selber an der Gesellschaft beteiligt ist. 
Als grosse Beiträge gelten bei Gemeinden bis 5'000 Einwohner Beiträge ab CHF 500'000, bei Gemeinden mit mehr als 5'000 Einwohner Beiträge ab 
1 Mio. CHF. 
 
Keine 
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7. Anlagenspiegel Finanzvermögen  
 

Zur Dokumentation und Information über die Anlagegüter im Finanzvermögen und im Verwaltungsvermögen ist ein Anlagenspiegel zu erstellen und 
jeweils im Anhang zur Jahresrechnung zu publizieren. Er dient der Offenlegung der Rechnungslegungsgrundsätze, welche in der Anlagenbuchhal-
tung zur Anwendung kommen und der Dokumentation der Anlagen selbst.  
 
 
 
Konto 10800 10801 1084 1086 1087
Sachanlagen Grundstücke Grundstücke FV Gebäude Mobilien Anlagen
Finanzvermögen Finanzvermögen mit Baurechten Finanzvermögen Finanzvermögen im Bau FV Total

Buchwert per 01.01.2024 1’773’000 1’140’000 3’259’000 6’172’000
+ Zugänge 0
+ Übertragungen vom VV 0
- Abgänge 0
- Übertragungen ins VV 0

+/- Verkehrswertanpassungen 0
Umgliederungen 0
Buchwert per 31.12.2024 1’773’000 1’140’000 3’259’000 0 0 6’172’000
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8. Anlagenspiegel Verwaltungsvermögen  
 
 
Konto 1401 1402 1403 1404 1406 1407
Sachanlagen  Strassen/ übrige Mobilien Anlagen
Verwaltungsvermögen Verkehrswege Wasserbau Tiefbauten Hochbauten VV im Bau VV Total

Anschaffungskosten
Stand per 01.01.2024 2’151’560 0 8’119’471 2’378’940 760’096 285’128 13’695’195

+ Zugänge 426’526 177’054 10’916’486 11’520’066
- Abgänge -161’200 -7’785’138 -7’946’338

Umgliederungen 746’411 -746’411 0
Stand per 31.12.2024 2’578’086 0 8’119’471 3’125’351 775’949 2’670’066 17’268’923

Kumulierte Abschreibungen
Stand per 01.01.2024 289’500 0 3’991’142 1’021’652 410’700 5’712’994

+ Ordentliche Abschreibungen 95’900 471’900 235’100 87’100 890’000
+ Ausserord. Abschreibungen 0
+ Zusätzliche Abschreibungen 0
- Abgänge -161’200 -161’200

Umgliederungen 0
Stand per 31.12.2024 385’400 0 4’463’042 1’256’752 336’600 6’441’794

Buchwert per 31.12.2024 2’192’686 0 3’656’429 1’868’599 439’349 2’670’066 10’827’129
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9. Anlagenspiegel übriges Verwaltungsvermögen  
 
 
Konto 1409 1429 145 146
übriges Übrige übrige
Verwaltungsvermögen Sachanlagen immat. Anlagen Beteiligungen Investitionsbeitr.

Total

Anschaffungskosten
Stand per 01.01.2024 1’061’829 55’000 11 658’490 1’775’330

+ Zugänge 1’669’321 116’680 1’786’001
- Abgänge -1’724’060 -55’000 -1 -17’816 -1’796’877

Umgliederungen 0
Stand per 31.12.2024 1’007’089 0 10 757’354 1’764’453

Kumulierte Abschreibungen
Stand per 01.01.2024 408’131 55’000 1 106’800 569’932

+ Ordentliche Abschreibungen 58’200 0 40’500 98’700
+ Ausserord. Abschreibungen 134’934 134’934
+ Zusätzliche Abschreibungen 0
- Abgänge -204’422 -55’000 -1 -259’423

Umgliederungen 0
Stand per 31.12.2024 396’843 0 0 147’300 544’143

Buchwert per 31.12.2024 610’246 0 10 610’054 1’220’310
 

 

 

 

 
 
 
 
 



   Seite 49 

 
 
 
 
10. Ausserordentliche Geschäftsfälle 
 

Ausserordentliche Geschäftsfälle sind im Anhang offen zu legen und zu erläutern. Dazu gehören Aufwand und Ertrag sowie Investitionsausgaben 
und –einnahmen, wenn mit ihnen nicht gerechnet werden konnte und sie sich der Einflussnahme und Kontrolle entziehen oder sie nicht zum operati-
ven Bereich gehören. Zusätzliche Abschreibungen auf dem Verwaltungsvermögen und deren Auflösung, die Bildung und Auflösung von Vorfinanzie-
rungen sowie das Abtragen eines Bilanzfehlbetrages sind ebenfalls ausserordentliche Geschäftsfälle (vgl. Art. 12 FHG). 
 
Keine 
 
 
 
11. Zugesicherte Beiträge von Bund, Kanton und Dritten 
 

Ein erfolgswirksamer Ausweis im Zeitpunkt der Zusicherung von Beiträgen von Bund, Kanton und Dritten für Investitionsausgaben der Gemeinde ist 
unter Umständen administrativ nur schwer zu handhaben, weshalb solche zugesicherten Beiträge lediglich im Anhang zur Jahresrechnung aufzufüh-
ren sind (vgl. Art. 27 FHVG). 
 
 
 
12. Branchenregelungen für die linearen Abschreibungen der gebührenfinanzierten Ver- und Entsorgungsbereiche 
 

Für die gebührenfinanzierten Ver- und Entsorgungsbereiche (Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung, Stromversorgung, etc.) können die linearen 
Abschreibungssätze der entsprechenden Branchenregelung angewendet werden. Die angewendeten Branchenregelungen sind im Anhang offen zu 
legen (vgl. Art. 22 Abs. 4 FHVG). 
 
Keine 
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13. Sonderbehandlung von Verwaltungsvermögen beim Übergang zum HRM2 
 

Das beim Übergang vorhandene Verwaltungsvermögen ist nicht neu zu bewerten. Es ist linear während längstens 12 Jahren abzuschreiben. Wesent-
liche Investitionen der letzten 5 Jahre vor Einführung von HRM2 oder solche, deren Restnutzungsdauer wesentlich über die Übergangsphase von 12 
Jahre hinausreicht, können gesondert behandelt werden. Eine allfällige Sonderbehandlung des Verwaltungsvermögens ist im Anhang aufzuführen 
(vgl. Art. 32 Abs. 2 FHVG). 
 
Keine 
 
 
 
14. Bewertung Sachanlagen Finanzvermögen – Abweichungen vom Verkehrswert 
 

Die Liegenschaften (Grundstücke und Gebäude) des Finanzvermögens sind mindestens alle zehn Jahre zum Marktwert am Bilanzierungsstichtag zu 
bewerten (vgl. Art. 26 Abs. 2 FHG, Art. 20 FHVG). Wenn für eine Liegenschaft des Finanzvermögens eine amtliche Verkehrswertschätzung vorliegt, 
so kann der Wert dieser Schätzung übernommen werden. Wertbeeinflussende Faktoren wie Lage, Alter, Abnützung, Erschliessungsgrad, Rechte und 
Lasten, Altlasten, etc. sind dabei mit angemessenen Zu- oder Abschlägen zu berücksichtigen. 
 
Keine 
 
 
 
15. Angaben zum nicht bilanzierten Nutzungsvermögen 
 

Nicht bilanziertes Nutzungsvermögen ist im Anhang aufzuführen (vgl. Art. 27 FHVG). 
 
Gemäss Verzeichnis Grundbuchamt. 
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16. Verpflichtungskreditkontrolle

Stand Stand Stand Stand Verfügbarer

Datum Organ Kreditsumme Objektbezeichnung 01.01.2024 Ausg. 2024 31.12.2024 01.01.2024 Einn. 2024 31.12.2024 Restkredit

06.11.2017 GV 960’000 Erschliessung Gewerbezone Alvaschein 22’688 3’167 25’855 0 934’146

26.03.2009
06.10.2015

GV
V

324’000 Anlage Eidgen. Grundbuch 100’000 100’000 0 224’000

18.03.2022 GV 122’000 FW-Stützpunkt Albula - Beitrag Anschaffung 
Grosstanklöschfahrzeug

116’680 116’680 0 5’320 *

27.08.2020 GV 643’000 Altlastensanierung Schiessanlagen Albula/Alvra 129’829 129’829 71’378 71’378 513’171

04.12.2024 GV 160’000 Beitrag Sanierung Schützenhaus Crappa Naira 160’000

14.07.2023 GV 940’000 Sanierung Heizung Schulanlage Tiefencastel 58’129 838’722 896’851 150’440 150’440 43’149 *
13.12.2023 GV 390’000 Sanierung Strasse Voia d'Aclas Alvaneu 431’983 431’983 0 -41’983 *
12.03.2024
26.09.2024

GV 594’000 Sanierung Bahnhofstrasse Surava 89’477 89’477
504’523

30.10.2020 GV 260’000 Beitrag Sanierung ARA La Nois 257’714 -17’816 239’898 0 20’102 *
26.09.2024 GV 120’000 Beitrag Blockheizkraftwerk ARA Tiefencastel 120’000
07.05.2021
26.09.2024

GV 3’838’000 Steinschlagschutz Crappa da Lauas Surava 167’685 184’018 351’703 125’420 52’498 177’918 3’486’297

07.02.2021 UA 2’420’000 Rutschung Brienz/Brinzauls
Frühwarndienst 2021-2024 "Folgeprojekt"

1’836’293 665’474 2’501’767 1’652’575 598’783 2’251’358 -81’767 

07.02.2021
05.11.2021

UA
GV

13’800’000 Rutschung Brienz/Brinzauls
Sondierstollen

10’226’365 671’542 10’897’907 9’491’015 619’506 10’110’521 2’902’093

14.07.2022 GV 1’500’000 Rutschung Brienz/Brinzauls
Folgeuntersuchungen

794’976 317’556 1’112’532 755’227 301’350 1’056’577 387’468

14.07.2023 GV 39’800’000 Rutschung Brienz/Brinzauls
Neubau Entwässerungsstollen

1’884’733 8’437’115 10’321’848 1’700’000 7’183’000 8’883’000 29’478’152

04.12.2024 GV 3’500’000 Rutschung Brienz/Brinzauls
Frühwarndienst 2025-2028 "Folgeprojekt"

3’500’000

07.05.2021 GV 510’000 Rutschung Brienz/Brinzauls
Umsiedlung - Vorprojekt-Planung

298’775 122’649 421’424 263’181 116’101 379’282 88’576

25.10.2023 GV 1’100’000 Sanierung Alp Ozur Tiefencastel 437’082 437’082 100’000 100’000 662’918

12.03.2024 GV 4’614’000 Ausbau Walderschliessung Mon 56’566 56’566 4’557’434

13.12.2023
11.07.2024

GV 770’000 SIE 2024 Alp da la Creusch Alvaneu 174’459 174’459 0 595’541

13.12.2023
11.07.2024

GV 990’000 SIE 2024 Culm da Solas Stierva 699’047 699’047 299’200 299’200 290’953

16.07.2021 GV 510’000 Projekt "Landwasserwelt" 10’620 55’535 66’155 0 443’845

12.10.2018 GV 1’170’000 Smart Power Management-System 923’427 15’943 939’370 0 230’630

Kreditbeschluss

Organ: GV = Gemeindeversammlung, V = Gemeindevorstand, UA = Urnenabstimmung                                                                      * = abgeschlossene Projekte

Kreditkontrolle

Ausgaben Einnahmen








